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Verbindliche Tabelle der Audittage für 

Prüfungen gemäß Handbuch 4.0  
 
Dieses Dokument gilt ab dem 14. Juli 2026 normativ und ist in Verbindung mit dem 
Handbuch 4.0 und dem Handbuch 4.0 zum Zertifizierungsprogramm zu lesen. Normative 
Verweise, Begriffe und Definitionen sind in Teil 1 des Handbuchs 4.0 zu finden. 

 
Festlegung des Umfangs von CO 2 Performance Ladder Audits  
Zur Bestimmung der Auditzeit folgt die Zertifizierungsstelle der ISO-Norm 17021-1, 
Abschnitt 9.1.4 und IAF MD-5. Dieses Dokument gibt einen Richtwert für die Mindestdauer 
des Erstzertifizierungsaudits vor. Für Fälle, die nicht von dieser Tabelle der Audittage 
abgedeckt werden, siehe die ISO-Norm 17021-1, Abschnitt 9.1.4 und IAF MD-5. 
 
VORSICHT! Die Zertifizierungsstellen berechnen die erforderliche Auditzeit anhand 
verschiedener Indikatoren. Die in diesem Dokument genannte Anzahl von Tagen ist lediglich 
ein Richtwert für die Mindestdauer des Audits einer Organisation, die die in der Tabelle 
genannten Kriterien erfüllt. Die Tabelle wird entsprechend den Stufen und der Größe der 
Organisation erstellt, wie in Handbuch 4.0, Abschnitt 4.2 beschrieben. Bei höheren Stufen 
und größeren Organisationen müssen mehr Anforderungen bewertet werden, was zu einer 
höheren Mindestanzahl von Audittagen führt. 
 
Berechnung der Dauer von Audits  
In der Angebotsphase kann es für die Zertifizierungsstelle schwierig sein, den Zeitrahmen 
für das Audit zu bestimmen. Dies gilt insbesondere für Situationen, in denen Informationen 
über die organisatorischen Grenzen noch fehlen oder sich als falsch erweisen. Aus diesem 
Grund sollte die Zertifizierungsstelle in Phase 2 des Erstzertifizierungsaudits, sobald die 
organisatorischen Grenzen klar sind, den Umfang und die Dauer des Audits überprüfen 
oder bestätigen. Die von der Zertifizierungsstelle hierfür verwendete Methode ist frei 
wählbar, solange diese Tabelle der Audittage eingehalten wird. Das Angebot sollte daher 
ein „offenes“ Angebot sein. Die Zertifizierungsstelle muss sicherstellen, dass der Vertrag 
die Möglichkeit vorsieht, Mehraufwand in Rechnung zu stellen, wenn sich dies als 
notwendig erweist. 
 
Bei der Angebotserstellung muss die Zertifizierungsstelle die nachstehende Tabelle 
verwenden. Die Tabelle gibt einen Richtwert für die Dauer des Erstzertifizierungsaudits in 
Audittagen an (d. h. für Phase 1 und Phase 2 des Erstzertifizierungsaudits zusammen). Ein 
Audittag dauert normalerweise 8 Stunden, siehe auch IAF MD-5, Abschnitt 1.8. Die 
Verteilung der Zeit auf die Phasen liegt im Ermessen der Zertifizierungsstelle. Wenn zwei 
Prüfer den Arbeitsbesuch durchführen, kann die Auditzeit auf die beiden Prüfer aufgeteilt 
werden. 
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 Klein Groß 
Stufe 1 2 3 
Stufe 2 3 5,5 
Stufe 3 4 6,5 

Die Tabelle beruht auf folgenden Annahmen:  
- die Organisation besteht aus einer einzigen Einheit und befindet sich an einem 

Ort/einer Adresse, 
- die Organisation ist hinsichtlich der Managementsysteme bereits gemäß ISO-Norm 

50001, ISO-Norm 14001 oder ISO-Norm 9001 zertifiziert.  
 
Die Dauer umfasst die Durchführung des Audits und die Erstellung des Berichts, jedoch 
nicht die Reisezeit, die Projektbewertung und die Besichtigung von Projektstandorten. 
 
Die Tabelle gibt einen allgemeinen Richtwert vor, es kann aber Umständen geben, die eine 
Abweichung rechtfertigen. Abweichungen von der Tabelle sind stets zu begründen und zu 
dokumentieren. Die maximale Verkürzung gegenüber der in der Tabelle genannten 
Bruttodauer darf jedoch 30 % nicht überschreiten. 
 
Gründe für die Erhöhung oder Verringerung des anfänglichen Zeitaufwands gegenüber der 
Tabelle können Folgende sein: 

1. die Größe der Organisation im Verhältnis zu ihrem Bereich, dem Energieverbrauch 
und/oder den CO2-Emissionen des Unternehmens. 

o Dies kann bei sehr großen und/oder komplexen Organisationen eine 
Abweichung nach oben von der Tabelle der Audittage begründen; 

o Bei folgenden Organisationen kann dies Anlass für eine Verkürzung der 
Tabelle sein: 

▪ Die Organisation fällt in die Kategorie klein und hat sehr wenige 
Mitarbeitende (Größenordnung < 10 bis 20 VZÄ); 

▪ Die Organisation fällt in die Kategorie groß, da sie einen Jahresumsatz 
von > 50 Millionen und eine Bilanzsumme von > 25 Millionen 
aufweist, aber auch < 250 VZÄ hat. 

2. die Anzahl der zu besuchenden Niederlassungen entsprechend den 
organisatorischen Grenzen, wie im Zertifizierungsprogramm, Abschnitt 3.4.3 
beschrieben, 

3. die Anzahl und der Umfang der Energieströme und Energieverbraucher im Verhältnis 
zu den CO2-Emissionen der Organisation, 

4. die Anzahl der zu besuchenden CO2 Performance Ladder-Aufträge, 
5. die Komplexität der Organisation. Diese kann beispielsweise mit der Anzahl und der 

Art der NACE-Codes der Organisation sowie mit der Anzahl oder dem Umfang der 
vom Auditor zu prüfenden Dokumente zusammenhängen, 

6. Das Vorhandensein einschlägiger validierter Pläne, CO2-Ziele und Berichte, z. B. für 
die Initiative „Science Based Targets“ oder die CSRD.    

 
Das Fehlen eines zertifizierten Managementsystems (ISO-Norm 50001, ISO-Norm 14001 
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oder ISO-Norm 9001) ist immer ein Grund für eine Verlängerung des Zeitraums gegenüber 
der Tabelle.  
 
Die geografische Lage der zu besuchenden Niederlassungen wird bei der Festlegung des 
anfänglichen Zeitaufwands nicht berücksichtigt. 
 
 
Auditdauer für die Bewertung von CO 2 Performance Ladder -Aufträgen  
In der Tabelle ist die Dauer der Bewertung der CO₂ Performance Ladder-Aufträge nicht 
berücksichtigt. Wie die Zertifizierungsstelle damit umgehen muss, wird in Abschnitt 3.4.2 
des Zertifizierungsprogramms für Handbuch 4.0 näher beschrieben. Es obliegt der 
Zertifizierungsstelle, den Zeitaufwand dafür zu bestimmen und zu begründen, da es 
aufgrund der Vielzahl der Variablen kein festes Maß dafür geben kann. Der Umfang kann 
erst dann endgültig bestimmt werden, wenn bekannt ist, welche CO2 Performance Ladder-
Aufträge der Kunde zum Zeitpunkt der verschiedenen Audits tatsächlich durchführt.  
 
Hierbei sind unter anderem die folgenden Faktoren zu berücksichtigen: der Umfang der CO 2 
Performance Ladder-Aufträge, die Dauer und die Laufzeit der CO2 Performance Ladder-
Aufträge, die Phase, in der sich die CO2 Performance Ladder-Aufträge befinden, die 
Veränderungen hinsichtlich der Verantwortlichkeit für die CO2 Performance Ladder-
Aufträge zwischen den beteiligten Parteien, die Sicherheit des Auditors im Verhältnis zu 
der Notwendigkeit der Informationsbeschaffung usw.  
 
Die dafür aufgewendete Zeit ist also zusätzlich zu der in der Tabelle angegebenen 
Bruttodauer. Es ist notwendig, dass die Zertifizierungsstelle hierzu eine entsprechende 
Klausel in ihre Vereinbarung mit der Organisation aufnimmt.  
 
Auditdauer der jährlichen Überprüfung, bei Re -Zertifizierungsaudits und bei Höherstufung  
Die Dauer einer jährlichen Überprüfung beträgt mindestens 75 % der Nettodauer des 
Erstzertifizierungsaudits (d. h. der festgelegten Dauer einschließlich etwaiger Anpassungen 
nach unten oder oben). Die Mindestdauer einer jährlichen Überprüfung einschließlich 
etwaiger Verkürzungen muss unabhängig von der Größenkategorie oder Stufe mindestens 1 
Audittag betragen. 
 
Die Dauer eines Re-Zertifizierungsaudits entspricht mindestens der Nettodauer einer 
jährlichen Überprüfung. Die Mindestdauer eines Re-Zertifizierungsaudits einschließlich 
etwaiger Verkürzungen muss unabhängig von der Größenkategorie oder Stufe mindestens 1 
Audittag betragen. 
 
In der Tabelle ist keine Mindestdauer für den Fall angegeben, dass eine Organisation 
entsprechend einer oder mehreren Stufen höher zertifiziert werden möchte. Wenn der 
Kunde beschließt, dass er auf einer höheren Stufe als seiner aktuellen bewertet werden 
möchte, ist eine individuelle Anpassung auch hinsichtlich der Dauer des Audits erforderlich. 
Das Zertifizierungsprogramm für das Handbuch 4.0 enthält die Bedingungen für ein solches 
Audit (Abschnitt 3.1.5). Werden diese nicht erfüllt, sind nur ein Erstzertifizierungsaudit und 
der damit verbundene Zeitaufwand möglich.  


